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WIR STELLEN UNS VOR:

Ich mit Strohhut hin der Köhi,

Und ich mit dem Filzhut bin der Köhi.

Ich, Krau vom Köhi, hin die Ida

Und ich, Kran Köhi. hin die Krida.

Wir haben einen frohen Mut,

Drum gehts uns allen ziemlich gut,
Wir schicken Kuch nun Ansichtskarten,

Ihr dürft sie wöchentlich erwarten.

Wir hotten Ihr habt Spass daran

Und scbmunzeltdrobsodannund wann.

Wir sind der Köhi und die Ida.

Wir sind der Köhi und die Krida!

Es
wird gelobt

Letzten Mittwoch waren ein Kollege

und ich in Pfäffikon (Schwyz).
Auf der Rückfahrt fuhr der Zug eine
Minute zu früh ab. Wir reklamierten,
und unsere Klage wurde nach vielem
Bemühen unsererseits berücksichtigt.
Man führte uns mit einer Motordraisine

nach Rapperswil. Sogar der
Vorstand und 3 Arbeiter fuhren mit. Das

nenne ich galant! Alob

Ein
Tagesgespräch

Seit Monaten stehen die politischen

Verhältnisse des Staates
Mexiko in der öffentlichen Diskussion.

Selbst in den Schulen wird über
Mexiko gesprochen. So frug eines Tages
ein Unterlehrer seine Knirpse, was
sie von Mexiko wissen. Der vorlaute

Karli meldet sich zum Wort: «Min
Vater hät zor Muetter gseit, im
Schaffe sei sie nüt, aber im Schwätze

meg si ko.» Dieter
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